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... and the arch came tumbling down!

Viele Kulturen, viele wesentliche historische Ereignisse 
haben ihre Spuren im Kalkstein der Insel hinterlassen. 
Wenn man dann noch mit der Besichtigung der Tempel 
von Ggantija in die Zeit um 3500 vor Christus abtaucht, 
dann hat man auch das Schicksal und die Entwicklung 
Europas bis in die Moderne kompakt durchlaufen - auch 
weil man hier mit dem Euro bezahlt.

Wieder Sprachreise nach Malta, 49 Schüler, eine 
Kollegin und ein Kollege begleiten mich, wieder 
die bereits oft erfolgreich durchgespielten 

Exkursionen  ich mache das auch heuer sehr gerne. 
Nach gut 14 Malta Reisen kenne ich die Inseln zu allen 
Jahreszeiten, wobei der frühe Frühling in Malta einen 
besonderen Reiz hat. Wenn bei uns noch der Winter 
mehr oder weniger entschlossen regiert, blühen Malta, 
Gozo und Comino. Wen kümmert da ein gelegentlicher 
Regensturm mit orkanartigen Winden. Alles vorbei nach 
einem Tag, dann wieder Sonne, T Shirt, Kaffee im Freien.

Dieses Jahr fand also unsere Sprachreise wieder zu die
sem perfekten Zeitpunkt statt, vom 3. bis zum 10. März. 

Die Inseln stehen in voller Blüte, die Temperaturen sind 
ideal. Anreise Freitag. Wir beginnen unseren Aufenthalt 
mit einer ganztäigen Exkursion nach Gozo. Alles, was die 
Insel so hergibt, steht auf dem Programm. So gelangen 
wir nach Dwejra, wo das Azure Window mächtig ins Meer 
hinausragt. Was für ein Anblick!

Wind und Wellen erlauben eine Bootsfahrt in den neun
sitzigen Nussschalen vom natürlichen Pool, „Inland Sea“ 
genannt, durch den höhlenartigen Durchstich ins offene 
Meer, um neben einigen Höhlen in den großen, Dwejra 
Bay einfassenden Klippen das Azure Window von der 
Seeseite aus zu bestaunen. Ich denke, wir haben mindes
tens 1000 Bilder geschossen. Im Reisebus verlassen wir 
Dwejra Bay, ein letzter Blick zurück: Azure Window, der 
Kreuzritterwachturm, Fungus Rock, Inland Sea  nur der 

Inzwischen kenne ich ja Malta, Gozo und Comino, also den ganzen Archipel, 
wie meine Hosentasche und finde Valletta, Medina, das Azure Window, Ramla 
Beach und die Blue Lagoon immer wieder aufs Neue bezaubernd, interessant 
und einfach schön.
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Wachturm könnte vergänglich sein, aber wahrscheinlich 
auch nicht in der nächsten Zeit: also, bis zum nächsten 
Mal. Die Tage sind voll mit Schule und Exkursionen und 
vergehen schnell, am Dienstag vergeht auch das gute 
Wetter, Regen und Sturm  und was für ein Sturm: Böen 
bis Windstärke 10, war aber sicher nicht der erste Sturm 
dieser Stärke, wird auch nicht der letzte sein.

Es ist Mittwochvormittag, als Joseph Muscat, Premiermi
nister von Malta, folgenden Tweet absetzt:

„I have just been informed that the beautiful 
Tieqa tad Dwejra in #Gozo has collapsed. 

Updates soon. 10:00 AM  8 Mar 2017“.

Ab da ist es amtlich: das Azure Window ist eingestürzt! 

Eine Geschichte macht 
die Runde. Der erste 
Tourbus des Tages erreicht 
um rund neun Uhr San Lawrenz, 
beginnt die Fahrt hinunter zu Dwejra Bay, 
der Fahrer blickt bei der ersten Kehre hinunter 
zum Azure Window, sieht es wellenumtost, fährt weiter, 
drei Kurven später kann er wieder in Richtung Azure 
Window sehen und sieht nichts; kein Azure Window, 
nur un eingeschränkter Ausblick bis zu den Dwejra Bay 
abschließenden Klippen.
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Die Wälder des Josef Ressel
Wenn das Tal der Mirna in Istrien mit dichten Morgennebeln gefüllt   
ist, ragt daraus ein Felskegel empor und wird von den ersten Strahlen 
der Sonne freundlich erwärmt. Die Stadt auf diesem Felskegel heißt 
Motovun (Montona) und ist ein alter Siedlungsplatz. Mauerumkränzt 
thront sie wehrhaft über dem Tal. Im Talgrund entlang der Mirna 
erstrecken sich Wälder, einst k.k. Marinewälder, unter anderem be-
treut von Josef Ressel. Ja genau, der österreichische Erfinder, der dort 
seinem Brotberuf nachging.

So nebenbei: es gibt weit schlechtere Plätze, sein Brot zu verdienen... 
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Die Geschichte des Josef Ressel ist so österreichisch  
dass sie fast schmerzt  Die Trauben des Ruhms hin
gen zu seinen Lebzeiten sehr hoch  letztlich wurde 

er auch noch um seinen Beitrag bei der Entwicklung des 
Schiffspropellers betrogen

Neugierig  strebsam  gescheit  mit viel Talent studierte 
er anfänglich technische Fächer an der Universität Wien  
wollte sich dann zur Vertiefung am neuen  im November 
1815 eröffneten k k  polytechnischen Institut einschrei
ben  was sich seine  in den Napoleonischen Kriegen ver
armte Familie aber nicht leisten konnte  bewarb sich um 
ein Stipendium an der Forstakademie Mariabrunn  wurde 
als „zu schwach“ abgelehnt  fiel über Förderung eines 
Bekannten aus seinem Heimatort  der im Dienste bei Hof 
stand  dem Kaiser Franz I mit einer lebensechten Skizze 

der Völkerschlacht von Leipzig auf und bekam vom 
Kaiser ein Stipen

dium aus der 
kaiserlichen 

 
 

Privatschatulle bezahlt  und Josef Ressel schloss das 
Studium 1817 mit Auszeichnung ab  Zunächst einmal 
Förster  nicht Ingenieur  Erfinder war er aber schon als 
Student  hatte er doch bereits 1812 einen Propeller als 
Antriebsmöglichkeit für Schiffe entworfen

Auch als Förster blieb er sich treu  indem er innovativ 
dachte  Er war ein Verfechter des forstlichen Nachhal
tigkeitsprinzips und gab Anregungen für die Karstauf
forstung  Nach dem Wiener Kongress (1814/15)  mit 
dem nach Triest auch Venedig unter österreichische 
Herrschaft gekommen war  sollte die k k  Kriegsmarine 
im Mittelmeer aufgebaut werden  Wälder unter Aufsicht 
und Pflege österreichischer Forstbeamten  darunter 
auch Josef Ressel  ab 1821 als kaiserlich königlicher 
Marineforstintendant der küstenländischen Domänenin
spektion in Triest  sollten das Rohmaterial für viele stolze 
Schiffe liefern

Forstlichen Vorgesetzten gegenüber machte er wieder
holt Verbesserungsvorschläge etwa für neue Berech
nungsformeln  Messinstrumente  Wegenetze und hatte 
sich bald einen Ruf als Besserwisser und Störenfried 

(wahrscheinlich der Beschaulichkeit  denn Kaffee 
wurde schon damals in großem Stil in Triest 

umgeschlagen  Illy kam allerdings erst 
Anfang des 20 Jahrhunderts dazu) 

eingehandelt  Durch die Hafen
stadt Triest eröffnete sich 

für Ressel auch  
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Das Fahrrad und der Klimawandel -

Vor beinahe genau 200 Jahren erfand Karl Freiherr von Drais das Fahrrad. Am 12. Juni 1817 beschritt er 
mit seinem Laufrad die Jungfernfahrt: 13 Kilometer von seinem Wohnhaus in Mannheim, in die Nähe 
von Schwetzingen und wieder zurück. Laut eigener Angabe absolvierte er die Distanz in knapp einer 
Stunde - womit er schneller war als die damalige Postkutsche. Freiherr von Drais war Forstbeamter 
und Erfinder. Den Anstoß zur Entwicklung des „Ur-Fahrrads“ brachte ein Klimawandel ...

Dieser Klimawandel wurde durch einen zwei Jahre 
zuvor erfolgten Vulkanausbruch in Südostasien (Vul
kan Tambora) verursacht, welcher so viel Asche in die 
Erdatmosphäre schleuderte, dass einige Jahre massive 
Ernteausfälle nicht nur die Menschen hungern ließen. 
Auch das Transportmittel Pferd konnte nicht mehr 
ausreichend gefüttert werden und musste teilweise 
selbst als Futter dienen. Das Grundprinzip des von Drais 
erfundenen Fahrrades, auch als Laufmaschine, Draisine 
oder Velocipede bezeichnet, ist von den Maßen her 
noch immer das Vorbild der heutigen Räder.  

Bei dieser Laufmaschine stieß man sich mit den Füßen 
ab und ließ sich rollen. Die klugen Proportionen ermög
lichten über den Radstand einen ruhigen Geradeauslauf 
und die Lenkung lag weit genug vorgelagert, um hin
reichend stabil zu sein. Die Holzkonstruktion war nicht 
schwerer als rund 20kg. Das Gewicht der Räder wurde 
über die Jahrzehnte trotz technischer Ergänzungen 
wie dem Pedalantrieb leichter und leichter, so dass 
die internationale Radsportunion für ihre Wettkämpfe 
aus Sicherheitsgründen gegen den „Leichtbauwahn“ 
ein Mindestgewicht von 6,8kg für Wettkampfräder ein
führte. Heute sind die E Bikes erneut wieder schwerer 
als das von Drais entwickelte Velocipede, bieten aber 

über ihren Zusatzantrieb so große Vorteile, dass ihre 
Verbreitung in den nächsten zehn Jahren vermutlich 
schon auf etwa 50% der verkauften Räder steigen wird. 
Hilfsmotoren für das Velocipede gab es übrigens schon 
1869  mittels spiritusbetriebener Dampfmaschinen von 
Micheaux.

Die wesentlichen Verbesserungen der Draisschen Lauf
maschine waren der Pedalantrieb (ca. 1866 durch Pierre 
Micheaux und Pierre Lallement), der zuerst auch noch 
das Vorderrad beim Hochrad antrieb, aber ca. ab 1880 
bei den Niederrädern (Rover II) das Hinterrad antrieb. 
Damit war das Fahrrad ab ca. 1888 schon wesentlich si
cherer zu fahren, die Erfindung der Luftreifen (John Boyd 
Dunlop, Robert William Thomson und Brüder Michelin) 
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eine 200 Jahre währende Geschichte

machte das Bicycle dann auch richtig komfortabel. 

Der erste Wiener Bicycle Club wurde 1881 gegründet 
und die Zahl der Radfahrerclubs (oft gemeinsam noch 
mit anderen Sportarten wie z.B. den Turnern in einem 
Verein organisiert) steigerte sich wie auch die Zahl der 
Radfahrenden. 

Anfangs war Radfahren eine reine Freizeitbeschäftigung 
und wurde damit von den “Bürgern“ ausgeübt. Nur diese 
hatten Freizeit und konnten sich ein Fahrrad kaufen. Ge
fahren wurde zwar zuerst abseits des Straßenverkehrs, 

doch bald waren die neuen 
Gefährte auch auf den 

Straßen zu sehen. Es 

entstanden  eigene Radfahrschulen und es war eine 
Fahrprüfung inkl. daraus resultierendem „Führerschein“ 
(siehe auch nächste Seite oben) abzulegen. 

Mit dieser durfte dann auf der linken Straßenseite 
durch die Stadt geradelt werden; es musste aber eine 
Trillerpfeife mitgeführt werden um auf sich aufmerksam 
zu machen. Auch durften damals die Felgen, Speichen, 
etc. nicht glänzen, um die Pferde der Fuhrwerke mit den 
blinkenden Speichen nicht scheu zu machen. 

Im Jahr 1896 waren bereits 12.694 Radler in Wien unter
wegs. 1894 fand vor 15.000 Besuchern das erste Wiener 
Radfahrer Derby statt. 1897 wurde das Rad als vollwerti
ges Verkehrsmittel auf öffentlichen Straßen anerkannt, 

allerdings ohne Nummerntafel.

Den Damen brachte das Radfahren um die Jahr
hundertwende die Befreiung 

vom Korsett, es wurde 
ihnen empfohlen 
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Herzlichen Dank an alle Firmen & Personen, 
die die Preisverleihung unterstützt haben:

Austrian Standards

Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG

Huberista / CHHUBER Bicycles GmbH

 Liebherr-International GmbH

M. Stöger Ges.m.b.H.

Pro Projekt Baumanagement u. Planungs GmbH

Quality Austria - Trainings, Zertifizierungs und Begutachtungs GmbH

RIEGL Laser Measurement Systems GmbH

SPL Tele GmbH & Co KG

TGM - Elternverein

VWR International GmbH

Wild Hi-Precision GmbH









































44       

    

Absolventinnen und Absolventen des Jahres 2016/17
Wir gratulieren herzlich zur erfolgreichen Reife- und Diplomprüfung!

Biomedizin und 
Gesundheitstechnik

>> 5AHBG
ALSCHER Laurence-Sebastian
ALTINAY Sueda
BERGER Marcus Michael
BOHACEK Julia
COLIC Michaela
CSARMANN Andreas
FUCHS Michael Jan
GHODDOUSI Arian
GRUBER Chiara Michaela
GUERRA Ralph Oliver
HÖBART Philipp Lukas
KASTNER Gianluca
LANGEDER Angelika Birgit
MACEK Benjamin
MUTTATHIL Denny Jack
PETRI Harald Claus

REDL Katharina
SILLABER Calvin Samuel
STANOJEVIC Nikola
TAHERI Sharifa
TRAMPERT Andrea
UMPRECHT Julian
WOLF Verena Gloria

>> 5BHBG
ANGERLER Theresa
BRANDSTETTER Florian
DUBOVSKI Michelle
GEIER Philipp
HAAG Matthias
KAHLER Michael
KRAMMER Isabella
MINIHOLD Julia Bianca
MÜLLNER Victoria
NEDWED Bettina
ODERITS Michael

PAN Kevin
PESCHKE Lukas
REINSPERGER Andreas
ROBB David
SCHAARSCHMIDT Daniel
SEYFRIED Sophie Christin
SZARZYNSKI Sven Andreas Thomas
WIMMER Michael
WINTER Katharina
WURM Alexander Michael

Elektronik und 
Technische Informatik

>> 5AHEL
ALTINDAS Mehmet
BARTOSCH Georg
BHATIA Aditya
DUFFEK Marcel

In der Höheren Lehranstalt für:
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FAJARDO Stephan
FREUND Florian
GUETAIFI Hached
HUTTER Thomas
JASHURKAEV Adlan
KASTANEK Markus Paul
KLIMEK Oskar Marek
LIPA Christoph
LUCKY Oskar
MERCADO Marlon
MILOJEVIC Aleksandar
NEDELJKOVIC Nemanja
SINGH Vineet
STELZER Arnold
SULEIMAN Thawab
THURUTHUMMEL Nithin
ÜNAL Ali
WUTKA Daniel

>> 5BHEL
DACILLO Johannes-Paulo
EISENHUT Simon
GAJIC Tatjana
GRAF Andi
GRAMMER Jan-Lukas
HERZOG Stefan
JELL Alexander
JOVANOVIC Jovan
KARAFIAT Lukas Maximilian
LORBER Bojan
MANN Oliver
MATIC Zdravko
MITSCHITZ Florian
PABLY Patrick
PASEK Thomas
PIEBER Florian Michael
PRESSIEN Christoph
SCHLOR Simon
SCHÖBERL Thomas
SOANCA Onisim
STIBL Phillip
TIRZIU Nicolae

TOBIAS Corvin
ÜLKER Emre

Elektrotechnik

>>5AHET
ARSENIJEVIC Ana
BEIERL Michael
BRKIC Jovan
CERAN Muaz
DWORSCHAK Jan
ELMOGHAZY Mohamed
GREKULOVIC Nikola
HERZOG Timo
KAVLAK Ramazan
KEPLINGER Alexander Robert
KITTEL David Johannes
MEHMEDI Faton
PERZINGER Alexander
PETROVIC Dominik Josip
RADULOVIC Aleksandar
SCHILLER Alexander
SCHLACHER Christof Burghard
SCHMID Eveline
SCHÖN Markus
SCHUBERT Christopher
SÖKMEN Burak
STEINPICHLER Thomas
WAGNER Raffael
WIEDENHOFER Christian Alexander
WINDSTEIG Lukas
WÖHRY Christoph Rolf

>> 5BHET
FALK Raphael
FRITZER Florian Gerhard
FÜLLERER Christian
GODOS Jakub
HABERGER David
HABERL Alexander
HAGER Daniel Sebastian

JOSIPOVIC Anto
KLEE Roman Gerd
KOSTROUN Amanda
KROPITZ Christoph
KUBICZEK Michael Josef
LINSBAUER Robert
NIKOLIC Stefan
PFUNDNER Andreas Josef
REICHHOLD Paul
SCHÖFFMANN Mario
TAMAS Robert
TREPA Mikolaj
TUNKOWITSCH Clemens

Informationstechnologie

>> 5BHIT
BAHADOORIFAR Ramin
BORDAN Andreas
BORSOS Robert
EMSENHUBER Alfred
FELLNER Thomas
FRASSL Gabriel
HADEN Michael Alexander
HÖRMANN Leonhard Martin
JARAVETE Alexandru
JUNGREITHMEIR Jakob
KELC Konrad
KLEIN Markus
KOCSIS Patrick
KOGLER Philipp
KOMON Patrick Michael
LIMBECK Markus
MAY Daniel
MAYER Lukas Matthias
MÜHLEHNER Moritz Hans
OTAHAL Maro
SCHEIFINGER Marco
SCHWEBLER Matthias
SCHWEBLER Simon Niklas
STEINWENDER Jan-Philipp
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STÖGER Michael Bernd
STRÄSSLER Lukas
UCEL Johannes
VONDERLIND Philip
WEBER Martin Michael

>> 5YHITM
GSCHIEGL Roman Michael
HAUER Miriam
MIKO Christoph
MOHAMAD Hassan
SEIDL Maximilian
BERGER Benedikt
BREIER Lorenz
GABRAIL Christian
KANYILDIZ Muhammedhizir
KELES Ibrahim
KODRAS Dominik Gerald
KRONOWETTER Patricia Hermine
MILORADOVIĆ Sascha
MISCHEK Matthias
ÖZSOY Ahmet
PAVIC Antonio
PÖCHER Rene
RADOSZTICS Lukas
RECKENDORFER Jasmin
SARI Yunus
SCHOBER Samuel
SCHOLZ Sebastian
SEFER Eren
SINDL David Raphael
STICKLER Matthias
STOKIC Stefan
TIRYAKI Seyyid
WOJDYLA Dominik Patryk

Kunststofftechnik

>> 5AHKT
ALEXA Peter
BITTGEN Markus

BOIGNER Sandra
FLORIAN Anja Miriam
GRÜNBECK Patrick
MANLIG Daniel
MARKOVIC Pavle
METKA Kevin Pascal
MOOSBACHER Patrick
NOVAK Martin
NOVOSELAC Marko
PÄUTZ Juliana
PFEIFFER Michael Karl Heinz
SCHULMEISTER Simon
WEBERHOFER Tobias
ZECEVIC Jovan
ZEHETGRUBER Simon

>> 5BHKT
AKAMPHUBER Constantin
FISCHER Thomas
GIBLEY Lukas
HOLZER Thomas
HUMMER Sebastian
KLEMENT Lavinia Marlis
OEHLZAND Niklas
PARCER Sebastian
PETCU Mario Christopher
PLEHA Anita
PÖLZLBAUER Markus
POSCH Alexander
REITERER Kevin
SKUPIN Sylvester
STALLOVITS Matthias
STROBL Andreas
ZEHETNER Milena

Maschinenbau

>> 5AHMBT
AMBERGER David
ERTL Florian
GUIA Ralph Christian

HACH Dominik
LEHNER Nico
LIVAJA Frano
LOSMANN Alexander
MAYER Martin
PETERKA Lukas
PLENERT Nikolaus Paul
RAICHER Richard
RIEPL Jakob
RIZANI Arijon
SANTOL Valentin
SCHEINER Florian
SCHMIDT Andreas
SCHULAK Maximilian Michael
TEIER Lukas
TIKHOMIROV Stepan
VOKRRAJ Artan
VUKSIC Dominik
WEBER Richard
WÖSS David Laurence

>> 5BHMBZ
BIAG Herald Dominic
DORNINGER Marcus
HOLZER Clemens
JANNESCHITZ Christian
KALMAN Patrick
KÖNIGSEDER Gregor
LEGL Moritz
LUKIC Josef
MEINDL Christopher
MIKHAIEL Christian Petrus 
Benedikt
MIKSOVSKY Bernhard
PANZER Michael
POLAK Calvin Stanley
POTOCNIK Martin
ROTTER Fabian
SCHAUSBERGER Thomas
WIESINGER Levin Aron
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>> 5CHMBZ
ALY Sami
ARNOLDNER Florian
CHEN Danny
DEMIR Muhammed
EL-BELTAGI Ehab
FUCAC Alwin
GRUBANOVITZ Thomas Walter
HÖRTL Daniel Richard
KERN Dominik Alexander
KONSTANTIN Lukas
LESI Mirson
LURF Kerstin
REZEK Michael
SENEGACNIK Daniel Bernd
SOFTIC Aida
STANCULOVIC Kevin
SWIES Andrzej
TÜRKÜCÜ Muhammed
UNCU Ibrahim Cem
WAGLECHNER Florian

Wirtschaftsingenieure

>> 5AHWIM
BERGER Alexander
DJURDJEVIC Alexandar
DUSZIPIVA Roman Paul
GUTMANNSTHAL-KRIZANITS Tim
KONRATH Liesa
MANNSBART Stefan
POPOV Ana
RABINOWICZ Sebastian
RADOSAVLJEVIC Dragan
ROTTENSTEINER Michael
SKRBO Sanja
STADLER Fabian
STADLER Simon
STEFFAN Josef
TÄUBL Martin
ZARIC Alexandar Dejan

>> 5BHWIM
ARTNER Marcus
BUCHINGER Jonathan
CEHIC Alija-Evvel
HALWACHS Daniel Mathias
HUJDUROVIC Silvija
JUHAS Julian
KLEEDORFER Florian Josef
LUSTIG Christina Anna
MACKIC Dina
NOWOTNY Christoph
PETRU Maximilian
RATHMAYER Daniel
RETTIG Philipp
RÖGNER Florian
ROMMER Daniel
STAMPFL Georg Vinzenz Severin
STUMPACHER Hans Gino
SVOBODA Raffael Marc Pascal
UZEL Tom
WOLF Thomas Michael
WÖRLE Matthias

>> 5CHWIL
BALKAN Elif-Aylin
BEER Gregor
BRUNNER Bernhard
FRIEDL Alexander
GÖTTL Benjamin
JOCIC Andreas Dane
KLEIN Paul
KNIFTS Florian
MARKOVIC Milan
MESSNER Julius Klaudius Lukas
MIHAJLOVIC Elvin
ÖHLWERTHER Stefan
SCHWAMMEL Christopher
STEC Robert
STEINMÜLLER Daniel
ZORJANOVIC Aleksandar
ZORJANOVIC David

Berufstätige - Elektronik

>> 8ABELB
BERNHARDT Richard
BRUNADER Petra
HINCZICA Florian
HOCHFELLNER Wolfgang
HUBICK Thomas
NGUYEN Quang Trung
PLATTNER Martin
RITZBERGER Siegfried
SCHMIDT Markus
STOKIC Daniel
SVIHA Thomas
YILDIRIM Murat

>> 8BBEL 
BUCEK Hanns Peter
BUCHECKER Christian
KANDLER Lukas
REISINGER Markus

Berufstätige – 
Wirtschaftsingenieurwesen

>> 8ABWIM
CAPALAR Jusuf
HACK Christof
KAMBERI Bledi
KLAUDUS Andreas
KOCAK Emre
MAGOMEDOV Magamed
REISINGER Andreas
REISINGER Thomas

TUSCHEL Michael
VOSKOPI Sokol














